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Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025 
 

 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025 
 

 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025 
 

 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen September 2025  
  

 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

der September ist ein besonderer Monat.  
Die Felder stehen voll, das Obst ist reif, die Körbe  
füllen sich. Nach den arbeitsreichen Monaten des  
Säens und Pflegens dürfen wir ernten. Die Natur  
zeigt sich noch einmal in ihrer ganzen Fülle, bevor  
der Herbst beginnt. Es ist Zeit, dankbar zu sein –  
für das, was gewachsen ist, für das, was gelungen  
ist, und für das, was wir empfangen dürfen. 
 

In vielen Gegenden feiern wir Erntedank – ein schöner Brauch, der uns 
nicht nur an den Ertrag auf den Feldern erinnert, sondern auch an die 
Gaben in unserem persönlichen Leben. Nicht alles, was wir "geerntet" 
haben, ist sichtbar oder messbar. Vielleicht war es ein gutes Gespräch, 
eine überstandene Krankheit, ein gelungener Neuanfang, ein stilles 
Gebet, das getragen hat. Auch solche Früchte gehören zur Ernte dazu. 
In der Bibel ist oft vom Säen und Ernten die Rede – nicht nur im 
landwirtschaftlichen Sinne. Jesus spricht von der Saat, die auf 
fruchtbaren Boden fällt, von den Talenten, die wir einsetzen sollen, von 
der Frucht, die unser Leben bringen darf. Er macht deutlich: Alles, was 
wir tun, darf auf Gott hin wachsen. 
 

Der Monat September lädt uns ein, innezuhalten: Was ist in meinem 
Leben gereift? Wofür kann ich dankbar sein? Was ist vielleicht noch 
offen oder unvollendet geblieben? 
Und so stelle ich dir – und mir selbst – am Ende dieses Grußwortes 
eine Frage, die uns durch diesen Monat begleiten darf: 
Was ist deine Ernte vor Gott? 
 
Herzliche Grüße, 
Euer P. Darius 

 



GOTTESDIENSTE – September 2025 
 

 
 

Abkürzungen: 
Hier finden sie die Abkürzungen der jeweiligen Gottesdienst- und 
Veranstaltungsorte: 
 
 

 

Ä – St. Ägid; G – St. Georg, Nonn; JB – St. Johannes Spitalkirche;  
MH – Maria Hilf, Schneizlreuth; MWH – Mary-Ward-Haus, Klosterstr. 7;  
N – St. Nikolaus; NvF – St. Nikolaus f. d. Flüe, Bayer. Gmain; MMBG – Mahnmahl-
Kapelle Bayer. Gmain; KPBG – Kurpark Bayer. Gmain;  
P – St. Pankraz; PfhN – Pfarrheim St. Nikolaus; PfhZ – Pfarrheim St. Zeno;  
KB – Seniorenheim Kirchberg; R – St. Rupert, Brunnhauskapelle;  
RHP – Rathausplatz; V – St. Valentin, Marzoll; Z – St. Zeno; EvSK – Evang. 
Stadtkirche; SHMH – Seniorenheim Marienheim; SHWi – Seniorenheim 
Wisbacherstraße; SHDM – Seniorenheim Domus Mea;  
BKap – Bildstöcklkapelle; KGRH – Kurgarten Bad Reichenhall;  
FloP – Florianiplatz / KWH – Kloster Höglwörth 
 

 
 

Der „Rosenkranz für den Frieden“ muss seit 1. August leider entfallen! 
  

 

Montag 01.09. Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Ä Festgottesdienst zum Patrozinium Hl. Ägidius 

Dienstag 02.09. Hl. Nonnosus, Abt 
19:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier 

+ Ehemann Herbert Mühlbauer 

Mittwoch 03.09. Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 

+ Irmgard Brielmeier z. Sterbetag 

Donnerstag 04.09. Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier – entfällt! 
18:30 Uhr G Eucharistiefeier 

+ Magdalena Potschacher m. Einschl. Maria u. Anton Schmid 
+ Familien Reim- Krems 

  + Anna Seelos und Anna Knabe zum Sterbetag 

Freitag 05.09. Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
10:00 SHMH Wort-Gottes-Feier 
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Der „Rosenkranz für den Frieden“ muss seit 1. August leider entfallen!   
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Samstag 06.09. Hl. Magnus, Mönch, Glaubensbote 
 N Kirchplatz: Simbabwe Flohmarkt  
14:00 Uhr N Taufe von Korbinian Haagn (Dek. Moderegger) 
14:00 Uhr NvF Taufe von Patricia Simao Maio (P. Liwinski) 
17:00 Uhr PfhZ Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung 
17:25 Uhr PfhZ Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (P. Kolumban) 

+ Oma Maria Kasper zum Namenstag mit Einschl. aller 
Verwandten und Freunde 
+ Arme Seelen 

19:00 Uhr V Eucharistiefeier (Dek. Moderegger) 
+ Helene Dieninghoff, Margarete Brascok, Erni und Kurt 
Friebel und Maria Kaiser 

 

SONNTAG  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Weish 9, 13-19; 2. Lesung: Phlm 9b-10.12-17; 
Evangelium: Lk 14, 25-33 

08:45 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (P. Liwinski) 
Monatsmesse der Froschhamer Zunft 
+ Verstorbenen Nachbarn (Temeier) 

  + Laura Dahlmeier m. Einschl. aller verunglückten Bergsteiger 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (P. Kolumban) 

+ Henrike Seitz 
+ Johann Rehm 
+ Ehemann Ludwig Hillebrand u. dessen Eltern Juliane und 
Ludwig 

19:00 Uhr N Sonntag auf d´ Nacht – entfällt! 
 

Dienstag 09.09. Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 
14:30 Uhr PfhN Seniorennachmittag im Pfarrheim St. Nikolaus 
19:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier 
 

Mittwoch 10.09. Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 11.09. Hl. Notburga, Dienstmagd 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Freitag 12.09. Heiligster Name Mariens 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
 

Samstag 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof, Kirchenlehrer 
  Kollekte zum "Welttag der sozialen 
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+ Oma Maria Kasper zum Namenstag mit Einschl. aller 
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+ Helene Dieninghoff, Margarete Brascok, Erni und Kurt 
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SONNTAG  07.09. 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Weish 9, 13-19; 2. Lesung: Phlm 9b-10.12-17; 
Evangelium: Lk 14, 25-33 

08:45 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (P. Liwinski) 
Monatsmesse der Froschhamer Zunft 
+ Verstorbenen Nachbarn (Temeier) 

  + Laura Dahlmeier m. Einschl. aller verunglückten Bergsteiger 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
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Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (P. Liwinski) 

Stiftsmesse für die Verstorbenen der Fam. Wenzel, Wenig und 
Reischl 
+ Eltern Josef und Maria Lenz (Wirrer) 
+ verst. Angehörige der Fam. Pöpperl (Fam. Pöpperl) 
+ Familienangehörige 

19:00 Uhr V Festgottesdienst zum Marzoller Kirtag (Dek. Moderegger), 
anschl. Standkonzert der Musikkapelle Marzoll 

19:00 Uhr NvF Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
  + Gitta Mannhardt-Stankovic zum Sterbetag 

SONNTAG  14.09. KREUZERHÖHUNG 
1. Lesung: Ex 32, 7-11.13-14; 2. Lesung: 1 Tim 1, 12-17; 
Evangelium: Lk 15, 1-32 
Kollekte zum 'Welttag der sozialen Kommunikationsmittel' 
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+ Karl Dörfler (Fuchs) 

10:15 Uhr MH Eucharistiefeier - Jahrtag der Veteraner Schneizlreuth 
  (Dek. Moderegger) 
10:30 Uhr PfhZ Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (P. Kolumban) 

+ Karl Braunfeld z. Geburtstag 
+ Ehemann Fritz Wehmeyer z. Geburtstag 
+ Johann Rehm 

11:00 Uhr V Evang. Gottesdienst 
19:00 Uhr N Sonntag auf d´ Nacht – entfällt! 

Dienstag 16.09. Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, 
Märtyrer 
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10:15 Uhr MH Eucharistiefeier - Jahrtag der Veteraner Schneizlreuth 
  (Dek. Moderegger) 
10:30 Uhr PfhZ Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (P. Kolumban) 

+ Karl Braunfeld z. Geburtstag 
+ Ehemann Fritz Wehmeyer z. Geburtstag 
+ Johann Rehm 

11:00 Uhr V Evang. Gottesdienst 
19:00 Uhr N Sonntag auf d´ Nacht – entfällt! 

Dienstag 16.09. Hl. Kornelius, Papst und hl. Cyprian, Bischof, 
Märtyrer 

19:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier für die Verstorbenen des vergangenen 
Monats 

Mittwoch 17.09. Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin und hl. Robert 
Bellarmin, Kirchenlehrer 

08:30 Uhr N Eucharistiefeier 

Donnerstag 18.09. Hl. Lantbert, Bischof v. Freising 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 

Freitag 19.09. Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
08:30 Uhr N ökum. Wortgottesfeier / Schulgottesdienst RS St. Zeno 

17:00 Uhr PfhZ Fatimarosenkranz 
17:25 Uhr PfhZ Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (P. Liwinski) 

Stiftsmesse für die Verstorbenen der Fam. Wenzel, Wenig und 
Reischl 
+ Eltern Josef und Maria Lenz (Wirrer) 
+ verst. Angehörige der Fam. Pöpperl (Fam. Pöpperl) 
+ Familienangehörige 

19:00 Uhr V Festgottesdienst zum Marzoller Kirtag (Dek. Moderegger), 
anschl. Standkonzert der Musikkapelle Marzoll 

19:00 Uhr NvF Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
  + Gitta Mannhardt-Stankovic zum Sterbetag 
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Samstag 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. hll. Paulus Chong Hasang 
u. Gefährten, Märtyrer 

 N Kirchplatz: Simbabwe Flohmarkt  
17:00 Uhr PfhZ Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung 
17:25 Uhr PfhZ Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr NvF Eucharistiefeier - Trachtenjahrtag GTEV Lattenberger 

Bay. Gmain, musik. Gest.: Trachtenmusikkapelle 
Großgmain (bei Schönwetter am Kriegerdenkmal) 

18:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier (Dek. Moderegger) 
+ Familienangehörige 

19:00 Uhr V Eucharistiefeier (P. Kolumban) 
+ Käthe und Fritz Fulde 
+ Eltern Ludwig und Elisabeth Mühlbacher (Tochter Elisabeth 
m. Fam.) 
+ Ehemann und Vater Josef Neubauer zum Sterbetag 

 

SONNTAG  21.09. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
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19:00 Uhr PfhZ Wort-Gottes-Feier 
 

Mittwoch 24.09. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg,  
  Glaubensboten 
08:00 Uhr R Eucharistiefeier zum Patrozinium m. Segen für die 

Rupertiwallfahrer 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier – entfällt! 
 

Donnerstag 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe, Einsiedler 
08:30 Uhr N Eucharistiefeier 
14:30 Uhr PfhZ Demenz-Gottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken 
 

Freitag 26.09. Sel. Kaspar Stanggassinger u. hl. Kosmas und hl. 
Damian 
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Samstag 27.09. Hl. Vinzenz v. Paul, Priester, Ordensgründer 
  Kollekte Caritas-Herbstsammlung 
17:00 Uhr PfhZ Zeit für Gespräch, Beichte und Krankensalbung – entfällt! 
17:25 Uhr PfhZ Rosenkranz für alle Verstorbenen der Katholischen 

Stadtkirche Bad Reichenhall der vergangenen Woche 
18:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier - Verabschiedung Pater Terencjan 
  (Dek. Moderegger/P. Terencjan) 
  Stiftsmesse für verst. Pfr. Josef Otter 
 

SONNTAG  28.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
1. Lesung: Am 6, 1a.4-7; 2. Lesung: 1 Tim 6, 11-16; 
Evangelium: Lk 16, 19-31 

  Kollekte Caritas-Herbstsammlung 
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10:30 Uhr NvF Taufe von Xaver Walter (Diak. Friedl) 
10:30 Uhr N Eucharistiefeier (P. Terencjan) 
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19:00 Uhr N Sonntag auf d´ Nacht 
 

Dienstag 30.09. Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
19:00 Uhr PfhZ Eucharistiefeier 

Stiftsmesse für Dr. Kurt Rieth 
 
 
 

 
 

Für seelsorgliche „Notfälle“ erreichen Sie unter Tel. 714 29-15 einen Seelsorger. 
Bitte haben Sie ggf. etwas Geduld, wenn Sie nicht sofort jemanden ans Telefon 
bekommen (Seelsorger befindet sich z.B. gerade im Gottesdienst) – Sie werden auf 
jeden Fall schnellstmöglich zurückgerufen! 
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Seelsorge-Sprechstunde  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Abschied und Neubeginn 

„Alles hat seine Zeit“ (Koh 3,1) 
 
„Da möchte man, dass die Zeit stillsteht!“, höre ich es allzu oft.  
Ich sitze mit guten Freunden auf einem Berg und blicke ins Tal, die Sonne im Gesicht  
und um einen herum nur Stille. 
JA, denke ich mir, das wäre jetzt was.  
Paradiesisch ist es hier: die Zeit anhalten, den Augenblick festhalten.  
Die große Pausentaste drücken, sodass die Zeit still steht im Hier und Jetzt.  
Und doch weiß ich, dass dies nicht sein kann, denn „Alles hat seine Zeit“.  
So gibt es in jedem Leben eben auch die Zeit des Abschiednehmens und des 
Neubeginns – auch im „Weinberg des Herrn“. 
Wir sind dankbar für die zurückliegende Zeit mit unserem Mesner Manfred Schmid und 
mit unserem Pfarrvikar P. Terencjan Wawrzonkowski ofm. Zugleich blicken wir mit 
Freude voraus auf den neuen Pfarrvikar P. Kolumban Knopik ofm. 
 

Für weitere aktuelle Infos, 
Bilder und Berichte können 
Sie uns gerne auf 
Instagram besuchen 

 

Am Mittwoch, 24.09.2025 bietet 
Seniorenseelsorgerin Doris Müller von 13.00 – 
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Zum Abschied von Pater Terencjan ofm 
 

„La pace sia con tutti voi“, mit diesen Worten trat unser  
neuer Papst Leo XVI. im Mai dieses Jahres auf die Loggia  
des Petersdomes, um sich nach seiner Wahl dem Volk zu  
zeigen. Übersetzt heißen diese Worte: „Der Friede sei mit  
euch allen“. Ich drehe das Rad der Geschichte zurück zum  
15. September 2018. Damals war es ein polnischer, jedoch  
italien-affiner Mönch aus der Gemeinschaft der Franziskaner,  
der sich hier in der Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall mit fast ähnlichen Worten 
vorstellte: „Der Herr gebe euch den Frieden“. Pater Terencjan Wawrzonkowski ofm, 
zugleich der damalige Guardian im Kloster der Franziskaner Berchtesgaden, wurde 
vom Erzbischöflichen Ordinariat München zugleich zum Pfarrvikar angewiesen. Das 
„Pater“ als Präfix vor seinem Namen war Programm, denn sehr schnell stellte sich 
heraus, dass P. Terencjan wie ein Vater in der Seelsorge agierte. Auch innerhalb des 
Teams brachte ihm das hie und da den liebenswürdigen Spitznamen „Papa Terencjan“ 
ein. Hinter diesem Namen verbarg sich nicht irgendwer fernab jeglicher Realität, 
sondern ein echter Menschenfreund, der sich mitten hineinbegab in das Leben der ihm 
anvertrauten Menschen. Er kannte ihre Freuden und er kannte ihr Leid. Er taufte Kinder, 
assistierte bei Eheschließungen und begleitete Menschen auf ihrem letzten irdischen 
Weg. Immer wieder feierte er mit großer Begeisterung das Geheimnis unseres 
Glaubens und verkündete das Wort Gottes.  
 

„Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine 
bestimmte Zeit“ (Koh 3,1). Nun ist es Zeit, Abschied zu nehmen – Abschied verbunden 
mit einer großen Dankbarkeit, denn ab Anfang September 2025 wird P. Terencjan seine 
Zelte im Berchtesgadener Land abbrechen und diese in Freystadt, Nähe Neumarkt in 
der Oberpfalz, aufschlagen, um dort als Seelsorger tätig zu sein. Dies entspricht dem 
Geist des heiligen Franziskus, der sich ja auch als Wandermönch verstand, um das 
Evangelium an verschiedenen Orten zu verkünden.  
 

Caro fratello e amico Terenciano, lieber Freund und Bruder Terencjan, ich möchte 
mich persönlich, im Namen des Seelsorgeteams sowie aller Mitarbeitenden und 
schließlich im Namen Aller in der Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall, herzlichst 
bedanken für Deinen priesterlichen Dienst, den Du hier in der Stadtkirche mit Gottes 
Hilfe geleistet hast. Du hast Spuren hinterlassen. „Vergelt’s Gott“ für Dein engagiertes 
Wirken, „Vergelt’s Gott“ für Deine Begleitung, „Vergelt’s Gott“ für dein „Da-Sein“, 
„Vergelt’s Gott für Dein „Mensch-Sein“, „Vergelt’s Gott“ für Deinen unübertrefflichen 
Humor. 

 

Pace e Bene  Dein Mitbruder Don Marco 
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Zum Abschied von Mesner Manfred Schmid 
 

Zum 1. Juli 2015 betrat Manfred Schmid die Bühne der noch  
jungen Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall, damals  
schwerpunktmäßig angewiesen für die Pfarrei St. Nikolaus mit  
den dazugehörigen Filial- und Nebenkirchen St. Ägid,  
St. Johannes der Täufer und St. Rupertus (Brunnhauskapelle);  
später dann aber als Teamleiter für alle Mesnerinnen und Mesner  
der gesamten Stadtkirche. 
 

Bereits von aller Anfang zeigte sich, dass der „umtriebige“ Karlsteiner mit Leib und Seele ans Werk ging – 
fast möchte man sagen, als neuer Mesner fand Manfred Schmid ein zweites Zuhause. Mit Eifer versah er 
seinen Dienst. Egal ob in der Sakristei, in den Kirchenräumen, am Freialtar im Kurpark, zwischen Himmel 
und Erde beim Sternenhimmel, bei Bergmessen, im Pfarrheim, im Pfarrbüro, auf dem Weg zur Bank, bei 
der Renovierung der Pfarrerswohnung, mit dem Rasenmäher im Pfarrgarten, bei Teamleiterkonferenzen, 
am Steuer von A nach B – eigentlich konnte man ihn immer und überall sehen. Bei großen Heiligen, wie z. 
B. bei Antonius von Padua oder auch bei Franz von Assisi sprechen Legenden von Multilokation, d. h. die 
angenommene Fähigkeit an zwei oder sogar mehreren Orten gleichzeitig zu sein. Tatsächlich ließe sich 
solch ein „Wunder“ auf Manfred Schmid übertragen. 
 

Doch damit nicht genug: Dienst nach Vorschrift gab es nicht. Für Manfred Schmid war es nämlich immer 
selbstverständlich auch für andere da zu sein, sodass er für viele, sowohl in organisatorischen als auch in 
seelsorglichen Fragen, die erste Anlaufstelle war. Er war einfach nahe dran an den Menschen – persönlich 
oder am Handy, welches man nur schwer zum Schweigen brachte, weil halt immer etwas gebraucht wurde. 
Auch innerbetrieblich war er für andere da, indem dass er sich in der Belegschaft bereiterklärte, in der 
Mitarbeitervertretung als deren Vorsitzender mitzuwirken. 
 

Neben all dem ist es Manfred Schmid wichtig, sich inner- und außerkirchlich ehrenamtlich zu engagieren. 
Er vertritt die Reichenhaller Bürgerschaft im Stadtrat, ist Mitglied in der Kirchenverwaltung St. Nikolaus und 
auch sein Mitwirken in den örtlichen Vereinen zeigt sich immer wieder. 
 

Lieber Manfred, nach nunmehr zehn Jahren im Dienst als Mesner hast Du entschieden, nochmals neue 
Wege zu gehen. Wir alle verlieren mit Dir einen wahrlich fleißigen, aufrichtigen, loyalen und sympathischen 
Mitarbeiter „im Weinberg des Herrn“.  

Und ja: Du wirst uns fehlen. Mir, dem Pfarrer, der sich stets auf Dich verlassen konnte, allen Mitarbeitenden 
der Stadtkirche und den Menschen, für die Du da warst. Du warst ein genialer Netzwerker und ich bin mir 
sicher, dass Du Deine Talente und Fähigkeiten an anderer Stelle gut zum Einsatz bringen wirst. 
 

Vergelt’s Gott für alles und Gottes Segen Markus Moderegger, Stadtpfarrer 
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Zum Amtsantritt von Pater Kolumban ofm 
 

Ich gebe zu, dass es nach so viel Abschiedsworten  
auch gut tut, nunmehr eine herzliche Begrüßung  
auszusprechen. Mit der Versetzung von  
P. Terencjan nach Freystadt zum 31. August 2025  
wurde die Stelle des Pfarrvikars in der  
Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall vakant.  
Diese konnte aufgrund vertraglicher Verein- 
barungen der Provinz der Franziskaner jedoch  
zum 1. September 2025 neu besetzt werden, wofür  
ich sehr dankbar bin.  
 

Im Namen aller Mitarbeitenden der Katholischen Stadtkirche und aller Menschen aus 
den politischen Gemeinden Bad Reichenhall, Bayerisch Gmain und Schneizlreuth heiße 
ich herzlich willkommen Pater Kolumban Knopik ofm, der in unserem Seelsorgeteam, 
neben seiner Tätigkeit als Guardian des Franziskanerklosters Berchtesgaden, 
mitarbeiten und dieses unterstützen wird. Es freut mich, dass der franziskanische Geist 
weiterhin in unseren Reihen weht.  
 

P. Kolumban wurde in O.S./Polen geboren und wurde im Jahre 2015 zum Priester 
geweiht. Von 2015 bis 2022 lebte und wirkte der Ordensmann in Österreich. Im 
Anschluss führte ihn sein Weg in das Franziskanerkloster Bensheim, von wo er später 
im Pastoralraum Bensheim-Zwingenberg als Pfarrvikar eingesetzt wurde. Damit bringt 
unser neuer Seelsorger einen reichen Schatz an Erfahrungen aus einer am 1. Januar 
2025 aus sieben Gemeinden neu gegründeten Pfarrei mit, die sich zum Ziel setzte, 
nach sicheren Wegen für die Zukunft zu suchen, welche den Blick in den offenen 
Himmel ermöglichen. 
 

Lieber P. Kolumban, wir sagen Dir Dank für Deine Bereitschaft, künftig mit uns hier in 
der Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall einen Blick in den offenen Himmel zu 
wagen. Wir alle wünschen Dir alles erdenklich Gute und vor allem Gottes Segen für 
Dein Wirken im Berchtesgadener Land. Wir freuen uns sehr auf die Begegnungen mit 
Dir. 

 

Pace e Bene  Dein Mitbruder Markus Moderegger, Stadtpfarrer 
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______________________________________________________________________________ 

 

Schließtage der Pfarrbüros in den Ferien 

 

Die Pfarrbüros der Kath. Stadtkirche Bad Reichenhall 

sind wie folgt geschlossen: 

St. Zeno: von 25.08. bis 05.09.2025 
St. Nikolaus: von 08.09. bis 19.09.2025 
Das jeweils geöffnete Pfarrbüro ist in dieser Zeit  

gerne für Ihre Anliegen da. 
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         ________________________________Kontaktinformationen 

Seelsorgeteam der Katholischen Stadtkirche Bad Reichenhall 
• Leiter der Katholischen Stadtkirche: 

Dekan u. Stadtpfarrer Markus Moderegger, Tel. 08651/71429-0, dekan-bgl@ebmuc.de 
• Pfarrvikar P. Terencjan Wawrzonkowski, Tel. 08651/71429-0,  

wawrzonkowski@ebmuc.de   
 Pfarrvikar P. Cesary Liwinski, Tel. 08651/71429-0, cliwinski@ebmuc.de
• Pastoralreferentin Constanze Bär, cbaer@ebmuc.de, oder über die üblichen 

Kommunikationswege 
 

Verwaltungsleitungen 
• Verwaltungsleitung der Kath. Stadtkirche: 

Juliane Bertlein, Tel. 08651/71429-0, jbertlein@ebmuc.de 
• Verwaltungsleitung Kindertagesstätten-Verbund: 

Andreas Koder, Tel. 08651/71429-0, akoder@ebmuc.de 
 
Verwaltungszentrum und Pfarrbüros 
• Verwaltungszentrum der Kath. Stadtkirche  Tel. 08651/71429-0 

Salzburger Str. 30, 83435 Bad Reichenhall   Fax 08651/71429-21 
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 9-12 Uhr  Mi und Fr geschlossen 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE32 7509 0300 0002 1260 79, BIC GENODEF1M05 
 

Bitte beachten Sie unsere neue Mailadresse: 
kath.stadtkirche.rei@ebmuc.de 

 

Hier erreichen Sie auch die Verwaltungen der Pfarrkirchenstiftungen: 
─ St. Nikolaus von der Flüe, Bayerisch Gmain –  siehe Verwaltungszentrum 

Kontoverbindung: Liga Bank, DE04 7509 0300 0002 1559 74, BIC: GENODEF1M05 
 

─ St. Valentin, Marzoll siehe Verwaltungszentrum 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE86 7509 0300 0002 1409 18, BIC: GENODEF1M05 

 

• Pfarrbüro St. Zeno – siehe Verwaltungszentrum der Kath. Stadtkirche 
Kontoverbindung: Liga Bank, DE32 7509 0300 0002 1260 79, BIC GENODEF1M05 

 

• Pfarrbüro St. Nikolaus     Tel. 08651/6022-0 
Anton-Winkler-Str. 10, 83435 Bad Reichenhall  Fax. 08651/6022-29 
Öffnungszeiten: Di/Mi/Fr 9-12 Uhr  Mo und Do geschlossen 
Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

Hier erreichen Sie auch die Verwaltungen der Filialkirchenstiftungen und Friedhofsverwaltungen: 
─ St. Georg, Nonn – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus     

Kontoverbindung DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
 

─ Maria Hilf, Schneizlreuth – siehe Pfarrbüro St. Nikolaus  
 Kontoverbindung: DE44 7509 0300 0002 1321 68, BIC GENODEF1M05 
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